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PRESSEINFORMATION
15.000 Besucher sorgten für einen Zuschauerrekord in Schladming
Schladming, 10. September 2006. – Spektakuläre Rennen, ein stark gestiegenes Zuschauerinteresse und glänzende Leistungen der Österreicher. Das hatte die dritte Auflage des tele.ring Mountainbike-Weltcups presented by NOKIA in Schladming zu bieten. Der Oberösterreicher Rüdiger Jahnel schaffte als Dritter im Four-Cross sensationell den Sprung auf das Stockerl und sorgte damit für den ersten Podestplatz für die österreichischen Herren in dieser Disziplin. Mit Rang sechs für Anita Molcik im Four-Cross und Platz sieben für Christoph Soukup im Cross-Country fuhren die rot-weiß-roten Mountainbiker bereits vor dem Downhill drei Top-10-Plätze heraus.
OK-Chef Werner Madlencnik, der mit dem „ASVÖ Mountainbike Schladming“ in Kooperation mit der „e|motion management gmbh“ von Herwig Straka einen perfekten Event organisiert hatte, der seitens der Fahrer und der Offiziellen des internationalen Radsportverbandes UCI in höchsten Tönen gelobt wurde, zog eine stolze Bilanz. „Unsere Fahrer haben sich gezielt auf diesen Weltcup vorbereitet. Die Rennen in Schladming haben gezeigt, dass die Österreicher mit der Weltelite mithalten können. Dieses Faktum und das internationale Lob sind ein großer Ansporn für uns, die Veranstaltung weiterzuentwickeln“, sagte Madlencnik.
Bei Kaiserwetter kamen 15.000 Fans zum tele.ring Mountainbike-Weltcup presented by NOKIA und sorgten damit für einen neuen Zuschauerrekord. „Damit haben wir die Vorjahresmarke von 12.000 Besuchern deutlich übertroffen. Da wir heuer das Weltcupfinale veranstaltet haben, ist auch das Medieninteresse stark gestiegen. Daher wollen wir am September-Termin festhalten und sind bestrebt, auch in der kommenden Saison das Finale im Cross-Country, Four-Cross und Downhill auszutragen“, so Straka.
Zu den Gewinnern des Weltcup-Wochenendes zählen auch die Tourismusverantwortlichen der Dachstein-Tauern-Region. „Der Mountainbike-Tross hat in der zu Ende gehenden Sommersaison viel Leben in das Ennstal gebracht und dadurch einen wichtigen Impuls für den steirischen Fremdenverkehr gesetzt“, meinte Tourismuslandesrat Hermann Schützenhöfer. „Schladming verfügt neben dem Nachtslalom im Winter nun auch über eine hochkarätige Weltcupveranstaltung im Sommer“, freute sich Bürgermeister Jürgen Winter. Und der Schladminger Tourismusdirektor Peter Donabauer ergänzte: „Der Mountainbike-Weltcup sorgt einerseits für ein Nächtigungsplus und ist andererseits ein wichtiger Werbeträger für unsere Region.“
Der steirische Sportlandesrat Manfred Wegscheider, der am Sonntag vor Ort die Downhill-Entscheidung miterlebte, zeigte sich von den Leistungen der weltbesten Mountainbiker angetan. „Es ist beeindruckend, mit welch großem Mut sich die Fahrerinnen und Fahrer die Planai hinunter stürzen. Diese Veranstaltung ist ein wichtiger Beitrag, um die Jugend für den Mountainbikesport zu begeistern“, sagte Wegscheider.
Karlheinz Wieser

Presseservice tele.ring Mountainbike-Weltcup presented by NOKIA

Mobil: +43 (0) 664 2100 310
[image: image2.jpg]SPORT WEG 3 [EE » ke SHIMANO
@ g8 NOoKIA S el @ @ED  SEFFR S SCHENKER

e einezeitung.at






[image: image1.jpg][image: image2.jpg]